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Konzernbilanz der SPOBAG AG zum 30.6.2009 
 
AKTIVA 30.06.2009 31.12.2008

EUR EUR
A. Langfristige Vermögenswerte
I. Immaterielle Vermögenswerte 0,00 251,35
II. Sachanlagen 0,00 28.100,54
III. Sonstige Forderungen 0,00 82.091,75

0,00 110.443,64

B. Kurzfristige Vermögenswerte
I. Vorräte 0,00 1.027.073,51
II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0,00 234.509,06
III. Sonstige Forderungen 79.401,27 42.383,71
IV. Steuererstattungsansprüche 5.018,61 107.477,77
V. Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 0,00 222.595,47

84.419,88 1.634.039,52

C. Zur Veräußerung gehaltenes Vermögen 1.635.558,35 0,00
1.719.978,23 1.744.483,16

PASSIVA 30.06.2009 31.12.2008
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 500.000,00 500.000,00
II. Kapitalrücklage 546.648,81 546.648,81
III. Sonstige Rücklagen 72.727,07 72.167,36
IV. Halbjahresergebnis -3.446,19 559,71

1.115.929,69 1.119.375,88
B. Langfristiges Fremdkapital
I. Pensionsrückstellungen 0,00 134.724,00
II. Latente Steuern 3.084,70 9.814,75

3.084,70 144.538,75
C. Kurzfristiges Fremdkapital
I. Andere Rückstellungen 22.100,00 84.043,84
II. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 166.675,45 0,00
III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 9.503,84 205.427,44
IV. Steuerverbindlichkeiten 0,00 139.822,28
V. Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 51.274,97

198.279,29 480.568,53

D. Schulden im Zusammenhang mit zur
Veräußerung bestimmten Vermögen 402.684,55 0,00

1.719.978,23 1.744.483,16
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung  
für den Zeitraum 1. Januar bis 30. Juni 2009 
 

1-6/2009 1-6/2008
EUR EUR

1. Sonstige betriebliche Aufwendungen 50.724,80./.         35.711,29./.         

2. EBIT 50.724,80./.         35.711,29./.         
3. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.559,75./.           0,00+                  

4. EBT 53.284,55./.         35.711,29./.         

5. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 6.730,05+            5.017,70+            

6. Ergebnis nach Steuern aus fortzuführendem Geschäft 46.554,50./.         30.693,59./.         
7. Ergebnis nach Steuern aus nicht fortzuführendem Geschäft 43.108,31+          41.446,22+          

8. Halbjahresergebnis 3.446,19./.           10.752,63+          

9. Ergebnis je Aktie

Aus fortzuführendem Geschäft 0,09./.                 0,06./.                 
Aus fortzuführendem und nicht forzuführendem Geschäft 0,01./.                 0,02+                  
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar bis 30. Juni 2009 

1-6/2009 1-6/2008
EUR EUR

Konzernergebnis aus fortzuführendem Geschäft -46.554,50 -30.693,59
+/- Veränderung der Vorräte, Forderungen und sonstigen Aktiva 14.800,40 7.053,82
+/- Veränderung der Verbindlichkeiten, Rückstellungen und 

sonstigen Passiva -19.056,81 -8.479,86
+/- Zu-/Abfluss aus operativer Geschäftstätigkeit im nicht 

fortzuführenden Geschäft -8.986,12 90.765,69
= Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -59.797,03 58.646,06

+/- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen 
im nicht fortzuführenden Geschäft -29.227,16 -124,37

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit -29.227,16 -124,37

+/- Veränderung der Finanzverbindlichkeiten im fortzuführenden 
Geschäft 48.600,33 28.530,98

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 48.600,33 28.530,98

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes -40.423,86 87.052,67
+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 222.595,47 138.776,29

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 182.171,61 225.828,96

 
 

 

 
Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar bis 30. Juni 2009 
 

Kapital- Sonstige Jahres- Eigenkapital
Grundkapital rücklage Rücklagen ergebnis gesamt

EUR EUR EUR EUR

Stand 01.01.2008 500.000,00 546.648,81 111.490,59 130.676,77 1.288.816,17
Ausschüttung für Vorjahre 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Ergebnisvortrag 0,00 0,00 130.676,77 -130.676,77 0,00
Konzernhalbjahresergebnis 0,00 0,00 0,00 10.752,63 10.752,63

Stand 30.06.2008 500.000,00 546.648,81 242.167,36 10.752,63 1.299.568,80

Stand 01.01.2009 500.000,00 546.648,81 72.167,36 559,71 1.119.375,88
Ausschüttung für Vorjahre 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Ergebnisvortrag 0,00 0,00 559,71 -559,71 0,00
Konzernhalbjahresergebnis 0,00 0,00 0,00 -3.446,19 -3.446,19
Stand 30.06.2009 500.000,00 546.648,81 72.727,07 -3.446,19 1.115.929,69
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Anhang zum Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2009 
 
I. Allgemeine Angaben 
Die Geschäftstätigkeit des SPOBAG-Konzerns umfasst im Wesentlichen den Vertrieb 
von Erzeugnissen, Ersatzteilen und Komponenten der Firma Brunswick zur 
Versorgung der Brunswick-Bowling Center und anderer Bowling-Center in 
Deutschland sowie der Brunswick-Distributoren für Brunswick Sportartikel, 
insbesondere im Bereich Bowling und Billiard. Der Konzern bietet Dienstleistungen 
für Installation, Reparatur und Wartung von Sportgeräten aller Art, insbesondere der 
von Brunswick hergestellten Sportgeräte an. Ebenso werden Lager- und 
Reparaturwerkstätten zur Durchführung der vorgenannten 
Unternehmensgegenstände unterhalten. Saisonale oder zyklische Eigenheiten liegen 
im Geschäftsmodell des SPOBAG-Konzerns nicht vor. 
 
Die SPOBAG AG als Konzernmutterunternehmen übernimmt in der Gruppe 
Holdingfunktionen. Sie verfügt über kein eigenes operatives Geschäft. 
 
Der Halbjahresfinanzbericht wurde nach den International Financial Reporting 
Standards (IFRS) erstellt. IAS 34 "Zwischenberichterstattung" wurde beachtet.  
 
Verschiedene Informationen und Anhangsangaben, die normalerweise zu einem 
nach IFRS erstellten Konzernabschluss gehören, wurden verkürzt dargestellt oder 
weggelassen. Der Halbjahresfinanzbericht berücksichtigt jedoch alle laufenden 
Geschäftsvorfälle und Abgrenzungen, die nach Ansicht des Vorstands notwendig 
sind, um eine zutreffende Darstellung der Zwischenergebnisse zu gewährleisten.  
 
Der Halbjahresfinanzbericht unterlag keiner prüferischen Durchsicht. Die 
Gesellschaft ist der Überzeugung, dass die dargestellten Informationen und 
Erläuterungen geeignet sind, ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage zu vermitteln.  
 
Die ordentliche Hauptversammlung für das laufende Geschäftsjahr wird am 17. 
August 2009 stattfinden. Unter dem Tagesordnungspunkt 6 findet sich die 
Beschlussfassung über die Zustimmung zur Veräußerung der Anteile an der 
SPOBAG Bowling GmbH. Die SPOBAG Bowling GmbH betreibt das operative 
Geschäft des SPOBAG Konzerns.  
 
Dem Vorstand der SPOBAG AG wurde für die 100%ige Beteiligung an der SPOBAG 
Bowling GmbH ein konkretes Kaufangebot vorgelegt. Zur Überprüfung der 
Angemessenheit dieses Kaufangebotes haben Vorstand und Aufsichtsrat ein 
Wertgutachten der Karl Berg GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft eingeholt. Auf 
Basis des Wertgutachtens und der im Einzelabschluss der SPOBAG AG bzw. im 
Konzernabschluss ausgewiesenen Buchwerte des betroffenen Vermögens gehen 
Vorstand und Aufsichtsrat von einem günstigen Kaufangebot aus und werden der 
Gesellschafterversammlung daher die Zustimmung zu der Veräußerung der Anteile 
an der SPOBAG Bowling GmbH auf Basis des bestehenden Kaufangebotes 
vorschlagen. 
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Der Vorstand hat den Beschluss zur Veräußerung der Anteile an der SPOBAG 
Bowling GmbH am 25. Februar 2009 gefasst. Seit diesem Zeitpunkt werden die im 
Konzernabschluss der SPOBAG Bowling GmbH zuzurechnenden Vermögenswerte 
und Schulden gesondert als zur Veräußerung gehaltenes Vermögen bzw. als 
Schulden im Zusammenhang mit zur Veräußerung bestimmten Vermögen 
ausgewiesen. 
 
Der Vorstand geht davon aus, dass die Veräußerung der Beteiligung bis zum 
Jahresende abgewickelt werden kann.  
 
 
II. Rechnungslegung 
 
Bei der Erstellung des Halbjahresfinanzberichts wurden die gleichen Bilanzierungs-, 
Bewertungs- und Berechnungsmethoden wie im IFRS-Konzernabschluss 2007 
angewendet.  
 
Im Hinblick auf die geplante Veräußerung der SPOBAG Bowling GmbH, wird das zu 
veräußernde Vermögen und die zusammenhängenden Schulden in der Bilanz 
gesondert ausgewiesen. Die Bewertung erfolgt mit den fortgeführten Buchwerten, da 
der voraussichtliche Veräußerungspreis diese deutlich übersteigt. Planmäßige 
Abschreibungen werden seit dem Beschluss der Geschäftsführung vom 25. Februar 
2009 nicht mehr vorgenommen. Im Saldo betragen die Buchwerte des zur 
Veräußerung stehenden Vermögens/Schulden TEUR 1.230. Der angeboten 
Kaufpreis beträgt TEUR 1.600. Ausweislich des Wertgutachtens der Karl Berg GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft liegt der Unternehmenswert der SPOBAG Bowling 
GmbH bei TEUR 1.450. 
 
Die Vorjahresvergleichsangaben in der Gewinn- und Verlustrechnung und der 
Kapitalflussrechnung wurden gem. IFRS 5.36 bzw. IFRS 5.33 c) entsprechend 
angepasst.  
 
Die zur Veräußerung gehaltenen Aktiva umfassen mit TEUR 1.017 im Wesentlichen 
Vorratsvermögen. Mit TEUR 246 werden Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen und mit TEUR 82 sonstige langfristige Forderungen ausgewiesen. Die mit 
dem zur Veräußerung bestimmten Aktiva zusammenhängenden Passiva in Höhe von 
TEUR 404 enthalten im Wesentlichen mit TEUR 183 Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen und mit TEUR 142 Pensionsverpflichtungen. 
 
Das Ergebnis aus nicht fortzuführendem Geschäft umfasst folgende Erlöse und 
Aufwendungen: 

1-6/2009 1-6/2008
EUR EUR

1. Erlöse 1.451.451,29+  1.575.926,27+  
2. Aufwendungen 1.381.962,30./. 1.484.724,31./. 
3. Ergebnis vor Steuern des nicht forzuführenden Geschäfts 69.488,99+       91.201,96+       
4. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 26.380,68./.      49.755,74./.      
5. Ergebnis nach Steuern des nicht fortzuführenden Geschäfts 43.108,31+       41.446,22+       
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Im Übrigen ist der Halbjahresfinanzbericht ist im Zusammenhang mit dem geprüften 
Konzernabschluss zum 31. Dezember 2008 und den darin enthaltenen 
Anhangsangaben zu sehen.  
 
Aussagen zur Segmentberichterstattung sind wie bereits zum 31.12.2008 nicht 
möglich, da die Gesellschaft im Wesentlichen nur in einem Segment tätig ist. 
 
 
III. Konsolidierungskreis 
 
Der Konsolidierungskreis des SPOBAG-Konzerns umfasst neben der SPOBAG AG 
als Muttergesellschaft ausschließlich die SPOBAG Bowling GmbH und ist  
gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
 
 
IV. Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
 
Der Vorstand der SPOBAG AG versichert nach bestem Wissen, dass gemäß den 
anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen für die Zwischenberichterstattung 
der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im 
Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des 
Geschäftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die 
wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 
im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind. 
 

Düsseldorf, August 2009 

Der Vorstand der SPOBAG AG 

Heinz Jürgen Held
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Wertpapierkenn-Nummer: 549 060 
ISIN-Nummer: DE0005490601 
Börsenkürzel: SBE 
Heimatbörse: Börse Düsseldorf 
Marktsegment: Geregelter Markt 
 
 
POSTANSCHRIFT: 
 

SPOBAG Aktiengesellschaft 
Tichauer Weg 21 
40231 Düsseldorf 
 

Telefon:  0211 /  218 088 
Telefax:  0211 /  216 792 
e-Mail:    vorstand@spobag.de 
Internet: www.spobag-ag.de 
 

 

INVESTOR RELATIONS / PRESSE:  
  
Heinz Jürgen Held 
Tichauer Weg 21 
40231 Düsseldorf 
 
Telefon: 0211- 218088 
e-Mail:   vorstand@spobag.de 
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